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LITERATUR
Verzeichnis der frauengerechten

Angebote in der Drogenarbeit

Das Geschlecht prägt
unsere Erfahrungen,
Bedürfnisse und

Ressourcen im Umgang mit

Drogen und deshalb

braucht es geschlechtergerechte

Drogenarbeit.
Im Auftrag des BAG ist

erstmals das Verzeichnis

«Frauengerechte
Angebote» in der stationären

Drogenarbeit und

der Überlebenshilfe

erschienen.

MEDIENMITTEILUNG

Die Broschüre bietet einen Überblick
der Institutionen, die sich in der

geschlechtergerechten Drogenarbeit
engagieren und frauengerechte Angebote
machen. Im November 2000 wurden
gesamtschweizerisch 480 Institutionen
angeschrieben. Zur Zeit sind rund 120

Institutionen mit einem frauengerechten

oder frauenspezifischen Angebot
verzeichnet. Mit dem Verzeichnis soll
der Zugang, der Austausch und die

Vernetzung unter interessierten
Fachkräften und Institutionen erleichtert
werden.

Auch auf dem Internet

Parallel zum gedruckten Verzeichnis
gibt es die neue Webseite www.drugs
andgender.ch. Auf der Webseite befindet

sich eine Suchmaschine, wo nach

Kantonen, Institutionen und anderen
Kriterien gesucht werden kann. Sie

wollen zum Beispiel wissen welche
frauenspezifischen Arbeitsangebote es

in ihrem Kanton gibt? Oder in welchen
Wohngemeinschaften frauenspezifische

Themen wie Missbrauch in die

Therapieplanung miteinbezogen
werden? Die Webseite oder das Verzeichnis

gibt Ihnen Auskunft. Institutionen,
die noch nicht aufgeführt sind und ein
frauengerechtes oder frauenspezifisches

Angebot haben, können sich
unter www.drugsandgender.ch jederzeit

einschreiben. Verantwortlich für
die Webseite und das Verzeichnis ist
sfinx - Sozialforschung Evaluationsberatung

Supervision Christine Spreyer-
mann und Claudia Willen, Bern
(www.sfinx.ch).

Förderung der
geschlechtsspezifischen
Suchtarbeit

Das Verzeichnis ergänzt die beiden
BAG-Publikationen Argumentarium
und Instrumentarium für frauengerechte

Drogenarbeit. Mit diesen
Publikationen will das BAG die Weiterentwicklung

der frauen- und
geschlechtergerechten Suchtarbeit fördern. Mit
dem Verzeichnis und der Webseite sollen

die Diskussion und die Entwicklung

geschlechtergerechter Drogenarbeit

angeregt und entsprechende
Projekte publik gemacht werden. Das Ziel
ist es, bei entsprechendem Interesse die
Datenbank auf die Bereiche Ambulante

Drogenarbeit und Prävention
männergerechte und männerspezifische
Drogenarbeit auszuweiten.

Q drugsandgender.c/i

Bestellung
Das Verzeichnis kann auf deutsch oder
französisch kostenlos beim BAG bestellt werden:
Bundesamt für Gesundheit
Sektion Drogeninterventionen
Christopher Eastus, 3003 Bern

christopher.eastus@bag.admin.ch

Inserat

VEGA
bietet eine akkreditierte Suchttherapie im
öffentlichen Feld, in Form eines ganzheitlichen

drei Phasen Modells mit individuell an-
gepassten Therapiemodulen. Je nach Phase

und nach individuellen Therapieplänen als

Erlebnislager in Gruppen und/oder einzeln in
gestützter Familienplatzierung. Sofort oder
nach Vereinbarung suchen wir eine/n

Sozialpädagoge/in oder
Sozialarbeiter/in (min öo%)

Aufgaben:
• Betreuung Begleitung und Beratung der

Klienten in der gestützten Platzierung
• Unterstützung und Beratung der Gastfa¬

milien
• systemische Arbeit mit den Angehörigen
• Einzel- und Gruppengespräche
• Organisation und Koordination der So¬

zialadministration der Klienten
• Zusammenarbeit mit Fachpersonen, so¬

zialen Institutionen und Behörden

Profil:
• Diplom Sozialpädagogik oder Sozialar¬

beit oder äquivalenter Abschluss
• Berufserfahrung im Suchtbereich er¬

wünscht
• Zusatzausbildung in Beratung oder The¬

rapie ist von Vorteil
• Teamfähig, belastbar, flexibel u. sicher

im Umgang mit Krisensituationen.
• PC Kenntnisse, PW Ausweis Kat. B

• Interesse an ganzheitlicher Arbeitsweise

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit

viel Eigenverantwortung
• Flandlungsspielraum für Initiative und

Ideen
• ein grosses und offenes Lernfeld
• ein innovatives, konstruktives Team
• Supervision, Weiterbildung
• Bei vorhandener Führungserfahrung,

Stellvertretung der Leitung möglich

Kontakt: Sekretariat VEGA, Effingerweg 1,
Postfach, 4144 Arlesheim, Tel. 061 705 75 00
oder E-mail: vega@verein-vega.ch. Weitere
Infos über die Institution können auch auf
www.verein-vega.ch abgerufen werden.
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